
Noch einmal: Lesko! 

29. September 2010 

Liebe Tierheim-Mitarbeiter! 

 

Vielleicht erinnern Sie sich noch an meinen letzten Bericht vom April 2010 über Lesko, den grossen 

Schäferhund, den ich von Ihnen bekommen habe? 

 

Inzwischen habe ich einen völlig veränderten Hund, und das nur zum Positiven hin! Alle, die ihn in den 

letzten Monaten beobachten konnten, haben das bemerkt. Lesko ist jetzt, 15 Monate nachdem ich ihn 

in Offenbach abgeholt habe, ein selbstbewusster, offensichtlich sehr glücklicher Hund, der rennt, spielt 

und mit anderen Hunden tobt, der eine Menge neuer Hundefreunde hat, und da er sehr friedfertig ist, 

mögen ihn alle, auch die, die schon mal schlechte Erfahrungen mit Schäferhunden gemacht haben! 

 

Im Sommer haben wir einen Besuch an der polnischen Ostseeküste gemacht und dort ist er sogar in 

der Ostsee baden gegangen, etwas, was er sich vor einem Jahr noch nicht getraut hatte! Er hat so 

einen Spass daran und an der Toberei durch den Sand und die Dünen gehabt, dass viele Urlauber 

stehen geblieben sind, um ihm begeistert zuzuschauen. 

 

Die Probleme, die er am Anfang noch mit einer offensichtlichen Arthrose in den Hinterbeinen hatte, 

sind inzwischen durch die Behandlung mit pulsierender Magnetfeldtherapie völlig verschwunden; ich 

besitze Gott sei Dank seit 11 Jahren ein solches Gerät und Lesko profitiert jetzt ebenfalls davon. 

 

Er hat jetzt auch keine Angst mehr vor Männern und vor Fremden und rennt nicht mehr weg, wenn 

jemand ein Werkzeug oder ähnliches in der Hand hat; er hatte da wohl doch einige sehr schlimme 

Erfahrungen gemacht, die er inzwischen überwunden hat. 

 

Wir wohnen jetzt auch in einer EG-Wohnung und so bleiben Lesko und mir die Treppensteigereien 

erspart; ich hatte doch ein wenig Angst, dass er das in seinem Alter vielleicht bald nicht mehr kann. 

 

Jedenfalls bin ich sehr froh, dass ich diesen wunderbaren, sehr sensiblen und aufmerksamen Hund 

von Ihnen bekommen habe! Basko ist nicht vergessen, aber er hat einen würdigen und liebevollen 

Nachfolger bekommen. 

 

Ich wünsche Ihnen für Sie selber, aber auch für Ihre Schützlinge, alles Gute und grüsse Sie herzlich! 

 

Barbara H. 


